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Antrag Wasserhausanschluss 

 

Name, Vorname: ______________________________________________________________ 

Anschrift:  ______________________________________________________________ 

Telefonnummer: ______________________________________________________________ 

 

Grundstück/Gebäude:  ______________________________________________________________ 

 

Anlage: 

Dem Antrag ist zwingend ein Lageplan des anzuschließenden Grundstücks/Gebäudes mit vorgesehener Lage 

des Wasseranschlusses beizulegen. 

 

Weitere Angaben 

1. Das zu versorgende Gebäude enthält _______________________ Wohnung(en). 

2. Betreiben Sie auf o. g. Grundstück eine Regenwasser- und/oder Grauwasseranlage oder eine 

Grundwasserentnahmeanlage: 

  Ja  Nein 

 Wenn ja, bitte nähere Erläuterungen und Beigabe von technischen Ausführungsunterlagen: 

 ___________________________________________________________________________ 

 ___________________________________________________________________________ 

  Hiermit wird die notwendige Teilbefreiung vom Anschluss- u. Benutzungszwang be-

 antragt. 

3. Ist für gewerbliche oder private Anlagen ein erhöhter oder verminderter Wasserverbrauch zu 

erwarten, so ist die maximal geschätzte Verbrauchsmenge pro Tag und Monat hier anzugeben 

(anderenfalls wird von einem geschätzten Jahresverbrauch von ca. 30 cbm/Jahr pro Person 

ausgegangen) 

 _________________ cbm / Tag _________________ cbm / Monat 

4. Besondere Anlagen und Einrichtungen, die mit der Wasserleitung verbunden werden sollen: z.B. 

Kühlanlagen mit Wasserkühlung, Waschräume für Kraftfahrzeuge, größere Waschanlagen, 

Feuerlöscheinrichtungen, usw.: 

 __________________________________________________________________________________ 
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Die Verbrauchsleitung im Grundstück/Gebäude wird von dem nachfolgend benannten in die Handwerksrolle 

eingetragenen Installateur ausgeführt: 

Firmenname: ______________________________________________________________ 

Firmenanschrift:  ______________________________________________________________ 

Telefonnummer: ______________________________________________________________ 

 

_______________________________________________________________________________________ 
Datum; Stempel u. Unterschrift des Installateurs 

 

Die Ausführung der Verbraucherleitung erfolgt nach den geltenden, allgemein anerkannten technischen 

Richtlinien, besonders der DIN 1988 und der Satzung für öffentliche Wasserversorgungseinrichtungen 

(Wasserabgabesatzung) Versorgungsgebiet Stadt Weißenstadt bzw. Gemeinde Röslau. Es wird anerkannt, 

dass das gKU Oberes Egertal keine Haftung für die Prüfung und die ausgeführten Arbeiten an der 

Verbrauchsleitung übernimmt. 

 

Hinweis: 

Der Antrag kann nur mit Unterschriftsnachweis des ausführenden Installateurs bearbeitet werden. 

 

„Es ist mir/uns bekannt, dass für den Wasseranschluss und die Lieferung des gesamten Trink- und 

Brauchwassers für das oben genannte Grundstück/Gebäude die Bestimmungen der Wasserabgabesatzung 

und der Beitrags- und Gebührenordnung zur Wasserabgabesatzung des gKU Oberes Egertal für das 

Stadtgebiet der Stadt Weißenstadt bzw. dem Gemeindegebiet der Gemeinde Röslau gelten.“ 

Die Satzungen finden Sie auf unserer Homepage oder erhalten diese gerne auch auf Nachfrage persönlich in  

unserer Geschäftsstelle. 

 

„Ich willige ein, dass das gKU Oberes Egertal, Wunsiedler Str. 30, 95163 Weißenstadt, meine oben 

angegebenen personenbezogenen Daten zum Zweck Herstellung eines Wasserhausanschlusses verarbeitet.“ 

Wir verweisen auf die allgemeinen Datenschutzbestimmungen, diese finden Sie unter anderem auf unserer 

Homepage oder gerne auch persönlich in unserer Geschäftsstelle. 

 

 

 

_______________________________________________________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift des Grundstückseigentümers 


